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08. Mai 2026 Nummer 19

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

20. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Jugendweihe – ein Fest fürs Leben 

Die Feier zur Jugendweihe ist ein unvergesslicher Moment für Jugendli-
che und ihre Familien. Als wichtiges Übergangsritual in unserer Gesell-
schaft markiert sie den symbolischen Schritt ins Erwachsenenleben.
Wie jedes Jahr startete die Jugendweihe-Saison traditionell in Groß-
röhrsdorf, dieses Mal am 25.04.2026. Der regionale Veranstalter Ju-
gendweihe Lausitz feiert gleichzeitig sein 20-jähriges Bestehen. Im 
schmucken, sich im Jugendstil präsentierenden Rödersaal erhielten 
96 Heranwachsende ihre Jugendweihe. In zwei, jeweils ausverkauften 
Festveranstaltungen durften die Jugendlichen in beeindruckender Fest-
kleidung den Schritt zum Erwachsen werden auf der großen Bühne des 
Rödersaales vollziehen – durchaus mit etwas Respekt und bei so man-
chem mit feuchten Händen. Festredner Pierre Tomschke überbrachte 
nicht nur Glückwünsche und einige Tipps für den weiteren Lebensweg, 
sondern überreichte auch die Urkunden. 
Die musikalische Gestaltung der Feierstunde übernahmen in gewohnt 
professioneller Art wieder Michael Müller, der Bandleader von „Müller-
mugge“, und der Sänger und Keyboarder Christoph Richter. Die erst 
17-jährige Sängerin Pauline aus Freital begeisterte die Besucher im 
Saal mit ihrem Gesang und ihrem Geigenspiel. Junge, talentierte Künst-
ler zu fördern, ist für den Veranstalter KMK-Kulturmanagement Klenner 
sehr wichtig!  Ein besonders großes Dankeschön gilt der Moderatorin 
Lysann Tschirner für ihre professionelle und erfrischende Begleitung 
durch das Programm. Natürlich dürfen auch nicht die bezaubernden 
Blumenmädchen vergessen werden. 

Oberschule Rödertal -  Klasse 8a Oberschule Rödertal -  Klasse 8d

Die Vorbereitungen für die Jugendweihen 2027 und 2028 laufen be-
reits auf Hochtouren. Für die Teilnehmer des Jahrganges 2028 besteht 
noch bis zum 17.05.2026 die durchaus lohnende Möglichkeit des Früh-
bucherrabattes. Nutzen Sie deshalb die noch verbleibenden Tage für 
Ihre Anmeldung unter kulturhaus-frank@gmx.de oder per Post an Frank 
Klenner, Breitscheidstraße 9, 01900 Großröhrsdorf. 

www.jugendweihe-lausitz.net

F.-Sauerbruch-Gymnasium -  Klasse 8c

Oberschule Rödertal -  Klasse 8b

Oberschule Rödertal -  Klasse 8c
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Stadtverwaltung

Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	 % 035952.2830
Fax	 035952.28350
E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
Internet	 www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag	 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 08:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist	 % 035952.3830
Donnerstag	 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19 – 7 Uhr
Mittwoch:	 14 – 7 Uhr
Freitag:	 von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296
Polizeirevier Kamenz	 03578 - 3520

Zentrale Notrufnummer für die Kleintiere:  01805 84 37 36 
Besitzer von landwirtschaftlichen Nutztieren erfragen den Notdienst bitte bei 
ihrem Hoftierarzt.

08.05.	 Marien-Apo.	 Elstra, Parkgasse 2	 035793-830
09.05.	 Elefanten Apo.	 Großröhrsdorf, Mühlstr. 1	 035952-58915
10.05.	 Ost-Apo.	 Kamenz, Oststr.e 45	 03578-301266
11.05.	 St.-Seb.-Apo	 Panschwitz-Kuckau, Mittelweg 5	 035796-97311
	 Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Str. 6	 035201-70011
12.05.	 Stadt-Apo.	 Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3	 035952-33031
13.05.	 Hirsch-Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7	 035205-54236
14.05.	 Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstr. 14	 035200-256-0
	 Ahorn-Apo.	 Schwepnitz, Schulstr. 2	 035797-73796
15.05	 Löwen-Apo.	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17	 035955-72336

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Sprechstunde: Sonnabend 9.00 – 11.00 Uhr & Sonntag 9.00 – 11.00 Uhr
Rufbereitschaft: jeweils von 7.00 Uhr bis 7.00 Uhr des nächsten Tages

Weitere Informationen unter:
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/qrcode/
notdienstsuche

Über diesen QR-Code oder Link kann die nächst-
gelegene Notdienstpraxis jederzeit mit dem 
Smartphone oder Computer in Echtzeit gefunden 
werden:

Stadtnachrichten

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4850 Stück im Gebiet der 
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Information zu einer öffentlichen Sitzung

Die 18. Sitzung des Verwaltungsausschusses der Stadt Großröhrsdorf 
findet 

am Dienstag, dem 12.05.2026 um 19:00 Uhr
im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 

statt.

Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1.	 Jährlicher Bericht des Netzwerks für Kinder- und Jugendarbeit e.V. 

über die Arbeit des Vereins in der Jugendhilfe und Jugendbetreuung 
der Stadt Großröhrsdorf

2.	 Informationen des Bürgermeisters
3.	 Anfragen der Ausschussmitglieder / Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider, Bürgermeister

Informationen zu einer Sitzung

Die 20. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bretnig-Hauswalde fin-
det am

Donnerstag, dem 21.05.2026 um 19.30 Uhr 
im Bürgerhaus „Alte Schule“, Krohnenbergstraße 4
im OT Hauswalde

statt.

Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.	 Anfragen der Bürger
2.	 Informationen zur Jugendarbeit in der Stadt Großröhrsdorf und zum 

durchgeführten Jugendforum
3.	 Beratung zum Antrag des Kulturprojekts Rödertal e.V. auf kostenfreie 

Nutzung von Lagerfläche
4.	 Informationen des Ortsvorstehers
5.	 Anfragen der Ortschaftsräte

Ein nichtöffentlicher Teil kann sich anschließen.

Reinhard Marz, Ortsvorsteher

Beschlüsse der 18. öffentlichen Sitzung des Stadtrates
am 28. April 2026

–	 Beschluss StR 107-18./26
	 Annahme und Verwendung von Spenden

–	 Beschluss StR 108-18./26
	 Jahresabschluss der Stadt Großröhrsdorf zum 31.12.2021

–	 Beschluss StR 109-18./26
	 Mittelverwendung nach dem Länder- und Kommunal-Infrastruktur-

gesetzt (LuKIFG) i.V.m. dem Sachsenfondsgesetzt (SaFoG) und der 
Sächsischen Kommunalinvestionskraftstärkungsverordnung (Sächs-
KomInvestKrStVO)

–	 Beschluss StR 110-18./26
	 Einrichtung einer Zone 30 an der Stadtrandsiedlung Radeberg-Klein-

röhrsdorfer Straße
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Stadtnachrichten Stadtnachrichten
–	 Beschluss StR 111-18./26
	 Wahl der technischen Betriebsleiterin der Eigenbetriebe „Abwasser-

beseitigung“ Großröhrsdorf/ Kleinröhrsdorf, „Abwasserbeseitigung“ 
Bretnig/ Hauswalde und des Eigenbetriebes Großröhrsdorf

–	 Beschluss StR 112-18./26
	 Vergabe von Bauleistungen für die Baumaßnahme Ersatzneubau der 

Jahn-Turnhalle in 01900 Großröhrsdorf - Los 06a Dachdeckerarbeiten

–	 Beschluss StR 113-18./26
	 Vergabe von Bauleistungen für die Baumaßnahme Ersatzneubau der 

Jahn-Turnhalle in 01900 Großröhrsdorf - Los 06b Glaslichtband

–	 Beschluss StR 114-18./26
	 Vergabe von Bauleistungen für die Baumaßnahme Ersatzneubau der 

Jahn-Turnhalle in 01900 Großröhrsdorf - Los 12 Außenputzarbeiten

–	 Beschluss StR 115-18./26
	 Vergabe von Bauleistungen für die Baumaßnahme Ersatzneubau der 

Jahn-Turnhalle in 01900 Großröhrsdorf - Los 13 Innenputzarbeiten

–	 Beschluss StR 116-18./26
	 Vergabe von Bauleistungen für die Baumaßnahme Ersatzneubau der 

Jahn-Turnhalle in 01900 Großröhrsdorf - Los 15 Sportboden / Lino-
leumbelag

–	 Beschluss StR 117-18./26
	 Vergabe von Bauleistungen für die Baumaßnahme Ersatzneubau der 

Jahn-Turnhalle in 01900 Großröhrsdorf - Los 32 Elektro- und Infor-
mationstechnische Arbeiten

–	 Beschluss StR 118-18./26
	 Vergabe von Bauleistungen für die Baumaßnahme Ersatzneubau der 

Jahn-Turnhalle in 01900 Großröhrsdorf - Los 33 PV- Anlage + Spei-
cherung

–	 Beschluss StR 119-18./26
	 Vergabe von Bauleistungen für die Baumaßnahme Ersatzneubau der 

Jahn-Turnhalle in 01900 Großröhrsdorf - Los 29 Sanitärarbeiten

–	 Beschluss StR 120-18./26
	 Vergabe von Bauleistungen für die Baumaßnahme Ersatzneubau der 

Jahn-Turnhalle in 01900 Großröhrsdorf - Los 30 Heizungsarbeiten

–	 Beschluss StR 121-18./26
	 Vergabe von Bauleistungen für die Baumaßnahme Ersatzneubau der 

Jahn-Turnhalle in 01900 Großröhrsdorf - Los 31 Lüftungsarbeiten

–	 Beschluss StR 122-18./26
	 Vergabe von Bauleistungen gemäß VOB/A für die Deckenerneue-

rung der Karolinenstraße in 3 Bauabschnitten in 01900 Großröhrs-
dorf im OT Bretnig

–	 Beschluss StR 123-18./26
	 Antrag der Fraktion Bürger für Großröhrsdorf: Einrichtung von Paten-

schaften für diverses Stadtmobiliar

–	 Beschluss StR 124-18./26
	 Antrag der Fraktion Bürger für Großröhrsdorf: Einführung einer Pfle-

gepatenschaft für Grünflächen (Rasenpflege) auf städtischem Pacht-
land

–	 Beschluss StR 125-18./26
	 Antrag der Fraktion Bürger für Großröhrsdorf: Einführung eines Be-

triebskonzeptes zur Steigerung der Kosteneffizienz und Attraktivität 
des Massenei-Bades

Aus der 18. Sitzung des Stadtrates berichtet

Zwei Spenden konnte der Stadtrat zu Beginn seiner Sitzung am 28. 
April entgegennehmen. Demnach erhält die Freiwillige Feuerwehr Groß-
röhrsdorf Diesel im Wert von 100,00 € für die Beteiligung zum Kinder-
fest am 31. Mai 2026. Des Weiteren unterstützt der Förderverein der 
Stadtfeuerwehr Großröhrsdorf die Freiwillige Feuerwehr mit 5.108,50 € 
für den Kauf von Helmen und einen Schwimmsauger.

Danach stellte der Stadtrat den Jahresabschluss der Stadt zum 
31.12.2021 fest. Laut diesem beendete die Stadt das Jahr 2021 mit ei-
nem ordentlichen Ergebnis von 891.940,88 Euro und einem Überschuss 
des Sonderergebnisses von 241.757,10 €. Beide wurden in voller Höhe 
in die entsprechenden Rücklagen eingestellt. Die Prüfung des Jahres-
abschlusses erfolgte durch die LISKA Treuhand GmbH, welche einen 
uneingeschränkten Prüfungsvermerk erteilte. Es gab keine Beanstan-
dungen, der Haushaltsplan wurde eingehalten und die Ausgaben sowie 
Einnahmen durch eine geordnete Ablage entsprechend dokumentiert.  

Der Bund stellt den Ländern in den Jahren 2025 bis 2036 aus dem 
Sondervermögen „Infrastruktur und Klimaneutralität“ finanzielle Mittel 
zur Behebung von Defiziten im Bereich der öffentlichen Infrastruktur 
sowie zur Förderung des Wirtschaftswachstums zur Verfügung. Die für 
die kommunalen Investitionsbudgets vorgesehenen Mittel werden in drei 
Tranchen (2025–2028, 2029–2032, 2033–2036) in Höhe von jeweils 
einem Drittel der Gesamtsumme bereitgestellt. Maßgeblich für die Ver-
teilung der Investitionsbudgets ist die jeweilige Einwohnerzahl. Bis zum 
30. April wurden die Kommunen durch den Landkreis aufgefordert, ihre 
drei Maßnahmen zu benennen. Die Verwaltung schlug dem Stadtrat fol-
gende Maßnahmen für die jeweiligen Tranchen vor:
•	 1. Tranche: Ersatzneubau Jahn-Turnhalle Großröhrsdorf
•	 2. Tranche: Neubau Feuerwehrgerätehaus Bretnig/Hauswalde
•	 3. Tranche: Ausbau Ortsdurchfahrt Kleinröhrsdorf
Dem Vorschlag stimmten die Stadträte zu. Damit ist die Verwendung für 
die erste Tranche fix. Die weiteren Tranchen können aufgrund des lan-
gen Zeitraums auch noch getauscht werden. Unklar ist bisher, wie hoch 
der tatsächliche Betrag ist, den jede Kommune erhält.

Die Stadt Radeberg möchte an der Kleinröhrsdorfer Straße (Stadtrand-
siedlung) eine Zone mit 30 km/h anordnen. Da drei Wohnhäuser zur 
Gemarkung von Kleinröhrsdorf gehören, ist dafür die Zustimmung durch 
den Großröhrsdorfer Stadtrat notwendig. Dieser gab auch mehrheitlich 
sein Einverständnis für die verkehrsrechtliche Anordnung einer Tempo-
30-Zone.

Bereits zu seiner Sitzung im März hatte der Stadtrat Melanie Frömmel 
zur Amtsleiterin der Bauverwaltung bestellt. Der Leitung der Bauver-
waltung oblag bisher auch die technische Leitung der Eigenbetriebe, 
so dass der Stadtrat nun auch folgerichtig Melanie Frömmel zur tech-
nischen Leitung der Eigenbetriebe „Abwasserbeseitigung“ Großröhrs-
dorf / Kleinröhrsdorf, „Abwasserbeseitigung“ Bretnig / Hauswalde und 
Eigenbetrieb Großröhrsdorf bestellte.

Damit die Bauarbeiten an der neuen Sporthalle am Rödertalstadion wei-
terhin zügig voranschreiten ist es notwendig, mehrere Bauleistungen zu 
vergeben. Aufgrund des geplanten Auftragsvolumen wurden alle zehn 
Leistungen öffentlich ausgeschrieben. Folgende Angebote erwiesen 
sich in den jeweiligen Losen als die wirtschaftlichsten und im Sinne 
einer erfolgreichen Durchführung der Baumaßnahme am geeignetsten:  

(–>)
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Wir bitten um Beachtung!
Durch die Maifeiertage verschieben sich die Redaktions-
und Anzeigenschlüsse des Rödertal-Anzeigers wie folgt:

Rödertal-Anzeiger 20/2026:	Redaktionsschluss	 07.05.2026
	 Anzeigenschluss 	 08.05.2026

Rödertal-Anzeiger 21/2026:	Redaktionsschluss	 13.05.2026
	 Anzeigenschluss 	 18.05.2026

Rödertal-Anzeiger 22/2026:	Redaktionsschluss	 21.05.2026
	 Anzeigenschluss 	 22.05.2026

Bekanntmachung
der Jagdgenossenschaft Bretnig-Hauswalde

In der am 15.04.2026 stattgefundenen Versammlung der Jagdgenos-
senschaft wurden Beschlüsse gefasst, die in den Schaukästen am 
ehemaligen Gemeindeamt Bretnig und auf dem Dorfplatz Hauswalde 
aushängen.

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Bretnig-Hauswalde
(E-Mail: jagdgenossenschaft_bh@t-online.de)

Stadtbibliothek

„Andre Länder, andre Sitten“
Rückblick auf eine ganz besondere Bibliotheksveranstaltung

Streuselkuchen, Kaffee und karamellisierte Insekten – das waren die 
kulinarischen Bestandteile der gut besuchten Veranstaltung „An der 
Kaffeetafel“ am 22. April in der Stadtbibliothek.

Gedanklich folgten die Gäste Referentin Michaela Münzberg nach Asi-
en und lauschten ihren Geschichten über rauschende Holi- und Lich-
terfeste, eingeweichte Bienen in Nepal und ganz viel Herzlichkeit in 
asiatischen Gastfamilien. Untermalt durch beeindruckende Aufnahmen 
von Landschaft und Leuten führte Frau Münzberg das Publikum an ihre 
Lieblingsorte und erzählte mit viel Begeisterung, Verständnis und einem 
Augenzwinkern von Erlebnissen, Sitten und, für europäische Verhältnis-

Stadtnachrichten Stadtnachrichten
-	 Dachdecker: Radebeuler Dachdecker GmbH 				 
	 594.600,47 € 

-	 Glaslichtband im Dach: Thorandt MB GmbH & Co. KG, Dresden		
	 190.240,54 €

-	 Außenputzarbeiten: Swanenberg & Co. Bau GmbH, Lohsa		
	 141.299,95 €

-	 Innenputzarbeiten: euro.bau gmbh, Chemnitz				  
	 90.674,61 €

-	 Sportboden /Linoleumbelag: Sportböden Systeme GmbH		
	 242.240,33 €

-	 Elektro- und Informationstechnische Arbeit: ELEBA Elektro- und
	 Haustechnik GmbH, Ehrenfriedersdorf				  
	 997.165,32 €

-	 PV-Anlage + Speicherung: Lohschmidt Solar & Energie GmbH,
	 Oschatz
	 92.264,94 €

-	 Sanitärarbeiten: Salostowitz, Gornau				  
	 203.855,64 €

-	 Heizungsarbeiten: HR GmbH, Diesbar-Seußlitz			 
	 396.062,05 €

-	 Lüftungsarbeiten: Großenhainer Ausbau GmbH			 
	 363.269,65 €

Bereits in der Kalenderwoche 21 sollen die Bauarbeiten an der Karo-
linenstraße / Brettmühlenweg beginnen. Mit der Deckenerneuerung in 
drei Bauabschnitten beauftragte der Stadtrat nun die Firma Frauenrath 
BU GmbH in Höhe von 336.625,00 €. Den Restbetrag zur Gesamtsum-
me übernehmen die Wasserversorgung Bischofswerda und die Sach-
senNetze HS.HD GmbH.

Gleich drei Prüfungsanträge von der Fraktion Bürger für Großröhrsdorf 
lagen dem Stadtrat zur Sitzung zur Beratung vor. Demnach wird die 
Stadtverwaltung nun prüfen, welche Kosten bei der Bewirtschaftung der 
städtischen Grünflächen und der Anschaffung bzw. Pflege von Stadt-
mobiliar anfallen und ob diese Tätigkeiten bzw. Käufe auch als Paten-
schaften realisiert werden könnten. Der dritte Prüfauftrag zur Einführung 
eines Betriebskonzeptes für das Massenei-Bad wurde zur Vorberatung 
in den Verwaltungsausschuss verwiesen.

se, fremden Gebräuchen in Kleidung, Kulinarik und Religion. Ein Wic-
kelrock für Männer und Frauen (Sarong) oder eine sieben Meter lange 
Stoffbahn, die als Kleid um den Körper drapiert wird (Sari) konnten 
dabei ebenso vom Publikum probiert werden wie oben erwähnte kara-
mellisierte Insekten-Snacks.
Das Team der Stadtbibliothek freut sich über diese gelungene Veran-
staltung und bedankt sich bei allen Besuchern, den ehrenamtlichen Hel-
fern sowie Frau Münzberg für ihr tolles Programm.
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Wir bitten um Beachtung!

Die Stadtverwaltung bleibt am Freitag
nach Himmelfahrt (15.05.2026) geschlossen.

Technisches Museum der Bandweberei

Internationaler Museumstag und Ausstellungseröffnung

Am Sonntag, dem 17.05.2026, findet der Internationale Museumstag 
statt. Auch das Technische Museum der Bandweberei Großröhrsdorf 
nimmt daran teil und nutzt den Anlass, eine neue Sonderausstellung mit 
dem Titel „Bänder im Wandel der Zeit“ zu eröffnen.
Ganz neu ist die Ausstellung allerdings nicht, denn bereits 2001 wur-
de diese erstmals im Barockschloss Rammenau präsentiert. Dort war 
sie über viele Jahre im Dachgeschoss des Hauptgebäudes zu sehen 
und erfreute viele Besucher. Nicht selten wurden diese dadurch auf das 
Technische Museum der Bandweberei aufmerksam und statteten dem 
Großröhrsdorfer Museum einen Besuch ab. 
Durch die Neukonzeption sowie bauliche Veränderungen der Ramme-
nauer Dauerausstellung ist dort das Dachgeschoss für Besucher nicht 
mehr zugänglich. Daraufhin wurde die Bänderausstellung im Barock-
schloss Rammenau demontiert sowie durch Vereinsmitglieder des 
Großröhrsdorfer Industrie- und Bandmuseum e.V. und mit Hilfe der 
Technischen Dienste der Stadt wieder nach Großröhrsdorf geholt. Hier 
wurde sie in den letzten Wochen aktualisiert, herausgeputzt und neu 
aufgebaut. 
Die Ausstellung „Bänder im Wandel der Zeit“ dreht sich um die Ge-
schichte der Bandweberei unserer Region. Dabei ergänzt diese Sonder-
ausstellung die bereits vorhandene Dauerausstellung des Technischen 
Museums. Neben Exponaten der Webereitechnik und dem Hand-
werkszeug der Bandweber sind natürlich jede Menge Deko-, Gurt- und 
Geschenkbänder aus verschiedenen Epochen zu sehen. Die weitere 
Verwendung, Zubehörteile wie Schnallen sowie die Konfektion der ge-
webten Bänder werden ebenso gezeigt. 
Als zusätzliches Highlight werden in der Sonderausstellung erstmals 
mechanische Webstuhlmodelle präsentiert. Diese stammen zum Teil 
aus dem museumseigenen Archiv oder wurden durch den gebürtigen 
Großröhrsdorfer und brillanten Modellbauer Joachim Schurig zur Verfü-
gung gestellt. Einige davon kann man am Museumstag sogar in Aktion 
bestaunen.

Auch die Dauerausstellung des Technischen Museums der Bandweberei 
ist am Sonntag geöffnet. Hier werden Bandwebstühle unterschiedlicher 
Epochen gezeigt und man erfährt einiges über die Industriegeschichte 
unseres Ortes. Das Museum hat am Internationalen Museumstag von 
12.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet, der Eintritt ist frei. Außerdem gibt es 
die Möglichkeit, gewebte Schmuckbänder und Gurte zu erwerben.
Die Sonderausstellung „Bänder im Wandel der Zeit“ ist bis Oktober 
2026 zu den regulären Öffnungszeiten des Museums zu sehen. Hier 
gibt es auch Museumsführungen durch die Dauerausstellung mit Vor-
führen der Webstühle. Diese Führungen finden dann jeweils 14.00 Uhr 
und 16.00 Uhr statt.

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
1. und 3. Sonntag im Monat von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Gruppen können gern auch andere Termine vereinbaren.

www.bandwebmuseum.de

Der KunstBUS 2026 bringt in diesem Jahr
die Westlausitz in Bewegung!

Wenn sich Mitte August Kunst, Musik und Begegnung zu einem beson-
deren Erlebnis verbinden, dann ist es wieder soweit: Der KunstBUS rollt 
durch die Region.
Am 15. und 16. August 2026 lädt das außergewöhnliche Kulturprojekt 
dazu ein, die kreative Vielfalt der Westlausitz auf ganz neue Weise zu 
entdecken. Was den KunstBUS so besonders macht, ist sein Konzept: 
Einsteigen, zurücklehnen und Kunst „erfahren“ – im wahrsten Sinne 
des Wortes. Der Bus verbindet ausgewählte Kunstorte miteinander und 
macht daraus eine inspirierende Reise durch die Region.
Eine Reise zu verborgenen Schätzen
Die Route 2026 führt nach Prietitz, Pulsnitz und Wachau. Dort öffnen 
das Herrenhaus Prietitz, der Mammutgraten, die Ostsächsische Kunst-
halle, die Blaudruckwerkstatt, der Blaue Salon, der Orla e.V. und das 
Schloss Seifersdorf ihre Türen. Besucherinnen und Besucher erwar-

Kita „Erfinderkinder“

Projektstart „Vom Samen zur Blume“ 

In der grünen Gruppe der Erfinderkinder dreht sich derzeit alles um das 
spannende Thema Pflanzenwachstum. Im Rahmen des Projekts „Vom 
Samen zur Blume“ entdecken die Kinder auf spielerische und anschau-
liche Weise, wie sich aus einem kleinen Samen eine Pflanze entwickelt. 

Ein besonderes Highlight war der Besuch der Gärtnerei Höckendorff 
in Großröhrsdorf am 14. April. Dort führte Herr Höckendorff die Kinder 
durch die Gewächshäuser und vermittelte ihnen auf kindgerechte Wei-
se viel Wissenswertes rund um das Wachstum von Pflanzen. Zum Ab-
schluss erhielt die Gruppe sogar einige Gemüsepflanzen für ihr Hoch-
beet in der Kita, die die Kinder anschließend mit großer Begeisterung 
einpflanzten.
Auch die kreative Weiterarbeit kam nicht zu kurz: In Zusammenarbeit mit 
dem Nähkreis Kleinröhrsdorf entstanden liebevoll gestaltete Blumenkis-
sen. Unter der Anleitung von Frau Liebold nähten die Damen kleine Kis-
sen, die später gemeinsam mit den Kindern in der Kita befüllt wurden. 
So konnten die Kinder eine schöne Erinnerung an das Projekt mit nach 
Hause nehmen.
Ein herzlicher Dank gilt allen Beteiligten, insbesondere dem Nähkreis 
und Herrn Höckendorff für die tatkräftige Unterstützung.

Text: Nancy Wehse
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Stadtnachrichten

Ehejubiläum

Am 14. Mai 2026 feiert das EhepaarAlles

  Gute!

Irene und Dieter Schulze

das sehr hohe Jubiläum
der Diamantenen Hochzeit

Der Bürgermeister, der Stadtrat und die Mitarbeiter
der Stadtverwaltung wünschen dem Jubelpaar

alles erdenklich Gute und weiterhin persönliches Wohlergehen.

Vereine und Verbände

Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde e.V.

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag

Einfach mal rauskommen, nette Menschen treffen und dabei Kaffee und 
Kuchen genießen – klingt gut? Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Wann:	 11. Mai 2026, 14:30 Uhr bis ca. 17:00 Uhr.
Wo: 	 Bürgerhaus Alte Schule Hauswalde, Krohnenbergstraße 4.

Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Nachmittag in geselliger Run-
de. Neben leckerem Kuchen und duftendem Kaffee erwartet Sie ein 
besonderer Höhepunkt: Reisevortrag von Siegfried Klose
Lassen Sie sich mitnehmen auf eine spannende Reise nach Usbekistan 
– mit interessanten Einblicken und persönlichen Erlebnissen.

Unkostenbeitrag: 5 Euro oder Sie bringen einfach einen Kuchen mit.
Bitte melden Sie Ihre Teilnahme sowie ggf. mitgebrachte Kuchen an, 
am besten gleich oder bis Donnerstag, den 7. Mai 2026, per E-Mail 
an  info@hfv-bretnig-hauswalde.de oder telefonisch an Frau Ilse Boden 
unter 035952/ 5 62 78.

Kommen Sie vorbei, bringen Sie gern Freunde mit und genießen Sie ein 
paar schöne Stunden!

Wir freuen uns auf Sie!
Reinhard Marz

tet nicht nur bildende Kunst, sondern auch Musik, Handwerk und per-
sönliche Begegnungen mit Kunstschaffenden. Gerade diese Mischung 
macht den Reiz aus. Der KunstBUS bringt Sie direkt dorthin – bequem, 
unkompliziert und ohne Planungsstress.

Kultur erleben – flexibel und entspannt

Das Hop-on-Hop-off-Prinzip ermöglicht maximale Freiheit: Einfach ein-
steigen, an einem Ort verweilen, weiterfahren oder spontan Neues ent-
decken. So entsteht ein ganz persönlicher Kulturtag – ob allein, mit 
Freunden oder der ganzen Familie. Ein weiterer Vorteil: Mit nur einem 
Ticket erhalten Besucher Zugang zu allen teilnehmenden Kunstorten 
und können den Bus an zwei Tagen beliebig nutzen. Das macht den 
KunstBUS nicht nur vielseitig, sondern auch besonders attraktiv.

Ein starkes Zeichen für die Region

Seit seiner Gründung im Jahr 2014 hat sich der KunstBUS zu einem 
festen Bestandteil des kulturellen Lebens in der Oberlausitz entwickelt. 
Ziel ist es, die regionale Kunstszene sichtbar zu machen und Menschen 
zusammenzubringen – über Orte, Generationen und Interessen hinweg. 
Gerade im ländlichen Raum zeigt sich hier, welches Potenzial in der 
Region steckt: Kreativität, Engagement und Gemeinschaft.
Jetzt Tickets unter www.kunstbus-ol.de sichern
Der Vorverkauf für 2026 läuft bereits – und die Nachfrage ist hoch. 
Kein Wunder: Für nur 15 Euro können Besucher an beiden Tagen alle 
Stationen erleben und den Bus unbegrenzt nutzen. Kinder bis 14 Jahre 
fahren sogar kostenlos mit. Wer dieses besondere Kulturwochenende 
nicht verpassen möchte, sollte sich frühzeitig ein Ticket sichern. Denn 
eines ist sicher: Der KunstBUS ist mehr als nur eine Veranstaltung – er 
ist eine Einladung, die eigene Heimat neu zu entdecken.

Steigen Sie ein – und lassen Sie sich bewegen!

Kleingartenverein Rödertal e.V.

Liebe Gartenfreunde, liebe Nachbarn,
die ersten Sonnenstrahlen kitzeln schon auf der Haut, die Blumen be-
ginnen zu blühen - es ist endlich Zeit, den Frühling zu begrüßen.
Wir laden euch recht herzlich zu unserem Frühlingsfest in der Kleingar-
tenanlage Johann-Sebastian-Bach-Straße ein. Lasst uns gemeinsam mit 
dem Territorialverband Kamenz der Kleingärtner e.V. (TKK) und dem 
Baumarkt RHG Großröhrsdorf die Gartensaison eröffnen, nette Gesprä-
che führen und die grüne Idylle genießen.
Für das leibliche Wohl sorgt die TKK mit Bratwurst vom Grill und Gu-
laschkanone.
Der Baumarkt RHG verkauft Pflanzen der Saison, Pflanzerde und viele 
andere Sachen zum Vorteilspreis.

Wo:	 Anlage Johann-Sebastian-Bach-Straße
Wann:	 16.05.2026, von 9 bis 13 Uhr

Vereine und Verbände

Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de
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HC Rödertal e.V. – Die Rödertalbienen

Oberliga Sachsen Frauen, 22. Spieltag, 26.4.2026, 14:00 Uhr

Juniorteam mit souveräner Leistung zum Saisonabschluss
HC Rödertal II (Juniorteam) – HSG Langenhessen/Crimmitschau    

30:17  (16:7)

Am letzten Spieltag bezwang das Juniorteam des HC Rödertal mit einer 
überzeugenden Leistung die HSG Langenhessen/Crimmitschau sehr 
deutlich mit 30:17 (16:7) und krönte damit eine erfolgreiche Saison. Der 
Lohn dafür ist der Gewinn der Sachsenmeisterschaft und der Aufstieg in 
die 4. Liga. Glückwunsch an die Mannschaft, das gesamte Trainerteam 
und den vielen fleißigen Helfern um das Team. Es war eine tolle Saison.
141 Zuschauer boten zum Saisonabschluss einen würdigen und auch 
stimmgewaltigen Rahmen. Im Hinspiel hatte das Juniorteam nur ein 
23:23 erreicht und das wollte die Mannschaft unbedingt korrigieren. 
Der Beginn war auf beiden Seiten sehr holprig. Beide Teams fanden 
schwer ins Spiel und so stand es nach 15 Minuten gerade einmal 7:5 für 
die Gastgeberinnen. Dann aber kam die beste Phase der Juniorinnen. In 
nur fünf Minuten setzten sie sich mit einem 5:0-Lauf auf 12:5 ab. Das war 
schon die Vorentscheidung im Spiel. Mit einer sehr kompakten Abwehr-
leistung setzten sie die Westsächsinnen permanent unter Druck und 
erzielten immer wieder Ballgewinne. Die Zuschauer waren begeistert. 
Im Tor konnte sich Carmen Berndt mehrfach auszeichnen und in der 
Offensive waren Mathilde Thun (10 Tore) und Leonora Dervishi (9 Tore) 
nicht zu stellen. Mit einer so nicht erwarteten 9 Tore Führung (16:7) ging 
es in die Halbzeitpause. Das Trainerteam hatte keinen Grund große Ver-
änderungen vorzunehmen. Der Vorsprung gab Sicherheit. In den ersten 
10 Minuten der zweiten Halbzeit konnte das Gästeteam den Rückstand 
noch konstant halten (19:9). Danach übernahmen die Gastgeberinnen 
aber wieder die Initiative und bauten ihren Vorsprung kontinuierlich aus. 
Trainerin Gorb gab allen Spielerinnen ausreichen Spielanteile. Fünf 
Minuten vor Schluss stand es 29:15. Nun schalteten die Juniorbienen 
einen Gang zurück und die Gäste konnten die letzten Minuten für sich 
verbuchen und noch etwas Ergebniskosmetik betreiben. Am überlege-
nen Erfolg des Juniorteams änderte das aber nichts mehr.           

Das Team von Trainerin Arwen Gorb sicherte sich die Meisterschaft mit 
deutlichem Vorsprung von 8 Punkten vor Rotation Weißenborn und dem 
SC Riesa. Der Vertreter des Handballverbandes Sachsen zeichnete die 
Mannschaft mit Meisterschale und Medaillen aus. Stolz konnten sich 
alle Spielerinnen und die Verantwortlichen die Meisterschaftstrikots 
überstreifen. Danach folgten die obligatorischen Fotos mit den Fans 
und die nicht enden wollenden Gratulationen und Verabschiedungen, 
der verdiente Lohn für die mühevolle Arbeit. Für die Jugendspielerin-
nen in der Mannschaft geht es bereits am 3.5.2026 mit den Qualifikati-
onsspielen zur Jugendbundesliga weiter. Der Rest der Mannschaft hat 
die wohlverdiente Sommerpause. In 8 Wochen beginnt dann bereits die 
Vorbereitung auf das neue Spieljahr in der 4. Liga.
Für den HCR spielten: Carmen Berndt, Joleen Schneider im Tor, Mathil-
de Thun (10/3),  Leonora Dervishi (9), Frieda Heinrich (3), Romina Pittl 
(3), Lina Söllner (2), Lara Weidner (1), Fahime Salah (1), Aurelie Eisner 
(1), Lucia Weise, Sarah Hardtke, Janne Boden, Luisa Trän   

Trainerteam: Arwen Gorb, Eleonora Stankovic, Katrin Pittl, Ruben Ar-
nold; 7-m: 3/5:4/8; Strafen: 4 x 2 Min. / 3 x 2 Min.

Rödertalbienen enttäuschen gegen Tabellen-Zweiten Füchse Berlin

HC Rödertal – Füchse Berlin 21:31 (8:15)
Samstag, 02.05.2026, 18:30 Uhr

Die Rödertalbienen haben das dritte Spitzenspiel in vier Wochen verlo-
ren. Gegen den Tabellenzweiten Füchse Berlin kassierte der HC Röder-
tal mit 21:31 (8:15) eine herbe Heimniederlage. „Glückwunsch an Berlin. 
Wir wussten, dass eine harte Nuss auf uns zukommt, sie haben sich 
in den letzten Wochen sehr gut entwickelt“, sagte HCR-Cheftrainerin 
Maike Daniels. „Bei uns lief recht wenig zusammen. Das war weit un-
ter unserem Niveau und sehr enttäuschend“, betonte die Trainerin und 
sprach von einer „verdienten Niederlage“. Bester HCR-Werferinnen wa-
ren Rozemarijn Alderden (5 Tore), Zoe Davenport (4/3) und Natascha 
Foley (4).

Der HCR verschläft die Anfangsphase komplett. Die Füchse überfliegen 
die Bienen mit einem 3:0-Lauf. Das erste HCR-Tor gelang erst in der 
fünften Minute dank Natascha Foley. Doch die Gäste von der Spree 
hielten weiter das Tempo hoch, trafen praktisch aus aus allen Lagen, 
auch vom Siebenmeterpunkt dank Alissa Werle zur 5:1-Führung. Berlin 
konnte ohne Gegenwehr der HCR-Abwehr machen, was es wollte. Die 
erste schöne Aktion dann von Rozemarijn Alderden im Eins-gegen-Eins 
brachte das 2:6. Doch die Bienen hoben einfach nicht ab. Nach zwölf 
Minuten nahm Maike Daniels die erste Auszeit. Doch Besserung war 
nicht in Sicht.
Nach einer Zeitstrafe für den HCR und einem verworfenen Siebenme-
ter war Berlin weiter im Flow – traf und traf. Nach einer Viertelstunde 
probierte es Maike Daniels mit einem Wechsel auf der Torhüterposition, 
brachte Ann Rammer für Larissa Schutrups. Problem war aber eher 
die unbewegliche Abwehr. Nach 17 Minuten hieß es 2:10, dann wurde 
der HCR in eigener Halle ausgekontert. Wieder Auszeit – wieder keine 
Trendwende. Die Bienen waren total von der Rolle. Nach 23 Minuten 
schafften die Füchse die erste Zehn-Tore-Führung (4:14) - fragende Ge-
sichter und Kopfschütteln im Bienenstock.
Dann keimte Hoffnung auf. Rozemarijn Alderden stemmte sich gegen 
die Niederlage: Erst ein Schlagwurf, dann ein Hammer aus der zweiten 
Reihe. Mit 8:15 ging es zur Halbzeit in die Kabine. Nach dem Wechsel 
war die Niederländerin weiter ein Aktivposten. Nach einer Parade von 
Ann Rammer folgte der Steilpass in den Lauf von Eleonora Stankovic, 
die sicher zum 13:19 verwandelte (36.). Die Bienen-Torhüterin war nun 
voll im Spiel. Nach dem Verkürzen von Natascha Foley zum 14:19 waren 
die Füchse zur Auszeit gezwungen.
Aus dieser kamen die Füchse mit mehr Schwung. Denn der HCR leistete 
sich im Spielaufbau Fehler im Minutentakt. Wenn mal die Lücke da war, 
wurde sie verweigert oder der Ball ging an den Pfosten. Berlin zog bis 
zur 45. Minute wieder auf 22:15 davon. Die Schlussviertelstunde läutete 
Zoe Davenport mit einem cool verwandelten Siebenmeter ein (16:22). 
Doch viel Besserung war nicht mehr im Spiel. Berlin hielt das Tempo 
weiter hoch und hatte immer die bessere und auch einfachere Antwort.

Für den HCR spielten: Ann Rammer und Larissa Schutrups: Rozemarijn 
Alderden (5), Mor Shaul (1), Jasmin Eckart, Leila Ott (1), Zoe Davenport 
(4/3), Isabel Wolff, Bo Dekker (1), Lena Smolik, Vanessa Huth (1), Anna 
Franková (1), Alicja Pekala, Eleonora Stankovic (3), Leonie Meersteiner, 
Natascha Foley (4)
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Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Wanderung am 09.05.26 – Auf dem Koboldsteig zum Czorneboh

 Zur Wanderung am Sonnabend, dem 09.05.26, treffen sich alle interes-
sierten Mitglieder unseres Wandervereins Großröhrsdorf e.V. um 8:00 
Uhr auf dem kleinen Parkplatz hinter dem Rathaus. Mit unseren Autos 
fahren wir über Bautzen zur Pielitzhöhe. Dort beginnen wir unsere Wan-
derung. Durch den Schimmelbusch führt uns unser Weg über Rachlau 
und Wuischke zum Czorneboh. Hier legen wir unsere Mittagsrast ein. 
Es besteht die Möglichkeit, am Imbiss Getränke zu kaufen und den Aus-
sichtsturm zu besteigen, der eine schöne Aussicht auf die Gegend bie-
tet. Auf dem Rückweg laufen wir weiter auf dem Koboldsteig in Richtung 
Teufelsfenster, Teufelswaschbecken und Teufelsfuß. Jeder Wanderer 
sollte seine Verpflegung im Rucksack tragen. Für die 16 km lange Stre-
cke und 360 Höhenmeter ist schon etwas Ausdauer erforderlich. Gegen 
16:00 Uhr erreichen wir wieder unseren Ausgangspunkt.
Die Anmeldung, mit Angabe freier Pkw-Plätze, bitte bis Freitag, den 
08.05.26, um 18:00 Uhr online im Internet auf www.wanderverein-online.
de oder telefonisch unter 035952 48999 vornehmen. Auf eine schöne 
Wanderung freuen sich die Wanderleiter.

Reiner & Andrea Paulig

SC 1911 e.V. – Fußball

Ergebnisse

Freitag, 01.05.2026
D-Junioren	 KL	 SC 1911 1. – SG Oßling/Skaska	 4:5

Samstag, 02.05.2026
B-Junioren	 KP	 Hoyerswerdaer FC – SpG SüdWest-Lausitz 1. 	 0:4
2. Männer	 KK	 SV Liegau-Augustusbad – SC 1911 2. 	 7:3
1. Männer	 KOL	 DJK Blau-Weiß Wittichenau – SC 1911 	 1:0

Sonntag, 03.05.2026
D-Junioren	 KL	 SC 1911 2. – SV Burkau 2. 	 11:4
A- Junioren 	KP	 SpG SüdWest-Lausitz – FV Ottendorf-Okrilla 	 4:6
C-Junioren	 KP	 SpG SüdWest-Lausitz 2. –
		  SpG Laubusch/Bergen/Bluno	 8:2

Gage II unterliegt beim Alufestival in Liegau deutlich.
Die Vorzeichen waren klar. Die Rödertaler sind nur schwer aus der Win-
terpause gekommen, während die Gastgeber mit ihren jungen Talenten 
das Feld zurzeit ziemlich aufmischen.
Nach einer Viertelstunde stand es auch schon 3:0. Viele Fehler begüns-
tigten die Gegentreffer. Fast wäre noch das nächste Tor gefallen. Zum 
Glück klatschte der Ball nur an die Latte. Dann hatte der gute Schiri zur 
Trinkpause geladen. Danach war der Sportclub im Spiel. Zwei schnelle 
Treffer durch Bank und Wünsche stellten die Liegauer vor Probleme. 
Dann antizipierte Wünsche einen Pass vom Hüter und schloss direkt ab. 
Klatsch, nächster Alutreffer. Dann war Halbzeit. 
Eigentlich gut rausgekommen aus der Pause, hatte Wünsche erneut den 
Ausgleich auf dem Fuß. Doch die Liegauer erwischten uns nach einem 
groben Schnitzer in der Abwehr eiskalt – 4:2. Anschließend war wie-
der das Liegauer Gebälk gefragt. Erst Bank und dann Stelzer setzten 
die Kugel an die Querumrahmung. Das Spiel wäre wohl gekippt. Für 
die Entscheidung sorgte dann Grune per sehenswertem Kopfball nach 
Ecke – 5:2.
Goalgetter Wünsche konnte nochmal auf 5:3 verkürzen, aber wieder 
sahen die Gagscher nach einem Standard nicht gut aus. Nach dem 6:3 
durch Wadewitz setzte der Käptn der Gastgeber den Schlusspunkt zum 
7:3. War wohl Abseits, aber nicht mehr spielentscheidend. 
Letztlich geht der Sieg so in Ordnung, in Summe sicher zu hoch. 
Nun müssen sich die Spieler schütteln, um gegen Bretnig im Derby zu 
bestehen. (Bericht: Alexander Winkler)

Hoyerswerdaer FC – SC 1911 Großröhrsdorf SüdWest Lausitz
0:4 (0:1)

Im Halbfinale des B-Jugend Kreispokals trafen mit dem Hoyerswerdaer 
FC und dem SC 1911 Großröhrsdorf Südwest Lausitz zwei Mannschaf-
ten aus der Meisterrunde aufeinander. Vor 14 Tagen konnten die Gäste 
das Spiel für sich entscheiden.  Am Samstag waren die Voraussetzun-
gen aber anders, denn im Pokal müssen die Gäste als Elfer-Mannschaft 
antreten, während man in der Meisterrunde als Neuner-Mannschaft auf-
läuft. Daher hatten sich die Hausherren für das Spiel Unterstützung bei 
der 2. Mannschaft geholt. Das Spiel begann verhalten. In der 6. Spiel-
minute startete Max Tübel als rechter Außenverteidiger aber einen Lauf 
auf seiner Seite. Seine Flanke in die Mitte erreichte Rico Rudloff und 
dieser brachte den Ball zur frühen 0:1 Führung über die Linie. In der 
Folge entwickelte sich ein gutes Spiel auf dem mittelmäßigen Rasen-
platz. Die Gäste hatten das Spiel im Griff und ließen nichts zu, erzielten 
aber bis zur Halbzeit auch kein weiteres Tor. In der Halbzeit stellten 
die Trainer der Gäste etwas um, z.B. ging Hannes Karsch nach links, 
um von dort Flanken hinter die Abwehr zu schlagen. Dies gelang dann 
nach dem Wiederanpfiff auch zweimal sehr gut, jedoch konnte man die 
Chancen noch nicht im Tor der Hoyerswerdaer unterbringen. In der 51. 
Spielminute gelang dem erneut starken Joel Haynert ein Steckpass auf 
Giacomo Haase und der schloss frei zum 0:2 ab. Das 0:3 durch Theo-
dor Balko resultierte aus den starken Laufleistungen aller aufgebotenen 
Mittelstürmer. Jannis Pätzold, Damien Hoppe und eben Theodor hatten 
im Vorfeld und auch bis zum Ende des Spiels die Aufgabe, die Vertei-
diger des Gegners permanent anzulaufen und somit den Spielaufbau 
zu stören. Das gelang hervorragend. Dem 0:3 ging ein Fehler des unter 

Zeugen gesucht:
Unbekannte beschmieren Werbeplakate des HC Rödertal

In den vergangenen Tagen wurden zwei großflächige Werbeplakate des 
Vereins von Unbekannten mutwillig beschmiert.
Dass dabei gezielt die Gesichter von jugendlichen Sportlern mit Farbe 
besprüht wurde, hat nichts mehr mit einfachem Vandalismus zu tun. 
Jugendliche Sportler, die mit Leidenschaft für ihren Verein werben, so 
herabzuwürdigen, ist extrem unmoralisch.
Auch der entstandene Sachschaden ist erheblich, da die hochwertigen 
Plakate komplett ersetzt werden müssen – Kosten, die ein Verein lieber 
in die Nachwuchsarbeit investieren würde.
Wer hat in den vergangenen Tagen Beobachtungen gemacht oder kann 
Angaben zu den Tätern machen? Für Hinweise, die zur Ermittlung der 
Verursacher führen, wurde eine Belohnung in Höhe von 200,00 € aus-
gelobt. Sachdienliche Informationen werden unter der Telefonnummer 
0172 518 2556 entgegengenommen. Alle Hinweise werden auf Wunsch 
vertraulich behandelt.

H. Seifert

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
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Druck stehenden Torwarts voraus und somit schob Theo ein. Das 0:4 in 
der 80. Spielminute war fast eine Kopie des zweiten Tores. Einen erneu-
ten Steckpass schob Giacomo zum Siegtreffer ein. Hoyerswerda hatte 
zwischenzeitlich zwei Chancen liegen gelassen, wobei Benny Hofmann 
einen gut getretenen Freistoß sehr gut parierte. Nach dem Schlusspfiff 
war die Freude bei allen Jungs und den Trainern groß, denn man steht 
zum Dritten Mal in Folge im Pokalfinale. Dort trifft man nun auf die Ka-
menzer Jungs der JFV ONFA.

Für die Großröhrsdorfer spielten: Benny, Max, Erik, Hannes G., Maxi-
milian, Leonard, Joel, Ben, Giacomo, Hannes K., Rico, Theo, Jannis, 
Damien, Friedrich und Niclas

(Bericht: André Gehricke)

Nachdem unsere B-Jugend der JSG SüdWest-Lausitz am Samstag den 
Einzug ins Pokalfinale perfekt machen konnten, wollten am Sonntag die 
A- und C-Junioren nachziehen. Der U19 ist es trotz Aufholjagd leider 
nicht geglückt. Sie mussten sich am Ende 4:6 gegen den FV Ottendorf-
Okrilla 05 geschlagen geben. 
Das Anschlussspiel der C-Jugend gegen die Seenlandkicker lief aus un-
serer Sicht besser. Nach früher Führung ließ der Ausgleich nicht lange 
auf sich warten. Dennoch ließ sich die Mannschaft nicht aus der Ruhe 
bringen und konnte auf eine 5:1 Führung ausbauen. Diesen Vorsprung 
gaben sie nicht wieder her und bauten ihn konsequent aus. Schön he-
rausgespielte Tore konnten die zahlreichen Zuschauer bejubeln. Aber 
auch die Gäste steckten nie auf und erspielten sich Chancen. Am Ende 
stand ein 8:2 Sieg für unser Team zu Buche. Sicherlich etwas zu hoch, 
aber allemal verdient.

Nun heißt es für B- Jugend am 27.06.2026, 12.30 Uhr Pokalfinale gegen 
JFV ONFA. Am 28.06.2026 folgt dann 10:00 Uhr die C-Jugend gegen 
den Hoyerswerdaer FC. Die Spiele werden dieses Jahr in Ralbitz ausge-
tragen. Dafür schon jetzt beiden Mannschaften viel Erfolg.

(Bericht: Nadine Winkler)

Vorschau
Dienstag, 05.05.2026
E-Junioren 	 KL	 SC 1911 1. – Hoyerswerdaer FC 3.	 17:00 Uhr

Samstag, 09.05.2026
F-Junioren		  SC 1911 2. – SG Nebelschütz	 09:00 Uhr
D-Junioren	 KL	 SG Crostwitz – SC 1911	 09:30 Uhr
F-Junioren		  SC 1911 – SV Oberland Spree	 10:00 Uhr
E-Junioren	 KL	 SpG Zeißig/Knappensee – SC 1911	 10:00 Uhr
E-Junioren	 KL	 SV Bischheim-Häslich 2. – SC 1911 2. 	 10:00 Uhr
B-Junioren	 KL	 JFV ONFA – SpG SüdWest-Lausitz 2.	 10:30 Uhr

2. Männer	 KK	 SC 1911 2. –
		  SpG Bretnig-Hauswalde/Rammenau	 12:30 Uhr
1. Männer	 KOL	 SC 1911 – SV Gnaschwitz-Doberschau 	 15:00 Uhr 

Sonntag, 10.05.2026
C-Junioren	 KL	 Arnsdorfer FV - SpG SüdWest-Lausitz 1. 	09:00 Uhr
D-Junioren	 KL	 FSV Bretnig-Hauswalde 2. – SC 1911 2. 	09:00 Uhr
G-Junioren		  TSV Wachau – SC 1911	 10:00 Uhr
A-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz –
		  SpG Großnaundorf/Lomnitz	 10:30 Uhr
C-Junioren	 KL	 SpG Laubusch/Bergen/Bluno –
		  SpG SüdWest-Lausitz 2. 	 11:00 Uhr

Mittwoch, 13.05.2026
B-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz –
		  FV Ottendorf-Okrilla	 11:00 Uhr

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

D1-Jugend 02.05.2026
TSV Pulsnitz – FSV Brentig-Hauswalde 6:8 (1:4)

Sieg beim Ortsnachbarn

Zum heutigen Derby ging es für den FSV nach Pulsnitz. Bei sommerli-
chen Temperaturen legten unsere Jungs los wie die Feuerwehr. Erste 
Minute ein Eckball von Luca kommt flach an den ersten Pfosten und 
Lenny schiebt überlegt zur Führung ein. Kurze Zeit später ein Fern-
schuss von Luca rutscht dem Pulsnitzer Tormann durch die Beine zum 
0:2. Dann ein tiefer Pass auf Justus P. und dieser im Nachschuss zur 
drei Tore Führung. Mitte der ersten Halbzeit verkürzt der Gastgeber auf 
1:3. Doch Raphael im Stile eines Torjägers, den Ball sauber mit dem 
ersten Kontakt mitgenommen und mit dem zweiten eiskalt ins Lange 
Eck, stellt den Pausenstand her.
Nach der Halbzeit, ein kollektives Schlafen in unserer Hintermannschaft 
und der Gastgeber verkürzt auf 2:4. Doch dann kommt die Zeit von Os-
car G. Zuerst staubt er lässig ab, danach vollendet er nach Steckpass 
von Luca eiskalt. Zwischendurch das dritte Tor des TSV, doch wiederum 
Oscar G. erzielt seinen Hattrick im Spiel, als er Luca seinen Querleger 
nur noch über die Linie schieben muss. Als Benjamin dann zum Schlag-
schuss aus 20 Metern ausholt und der Ball unter der Latte einschlägt, 
ist das Spiel entschieden. Viele Wechsel zum Ende hin verschaffen den 
Gastgebern noch drei Tore. Zum Schluss steht aber ein ungefährde-
ter Auswärtssieg beim Ortsnachbarn zu Buche und zeigt, dass unsere 
Jungs weiterhin torhungrig sind.

Für den FSV spielten: Edgar, Benjamin, Lenny, Maximilian, Justus N., 
Luca, Colin, Oskar S., Raphael, Justus P., Oscar G.

Ergebnisse vom 28.04. bis 03.05.2026

D-Junioren	 TSV 90 Neukirch – SpG SV 1910 Edelweiß
	 Rammenau / FSV Bretnig-Hauswalde 3.	 0:0

C-Junioren	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde / SV 1910 Edelweiß
	 Rammenau – SV Grün-Weiß Hochkirch 	 6:7

D-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde IV –
	 FSV Bretnig-Hauswalde 2.	 2:20

D-Junioren	 TSV Pulsnitz 1 – FSV Bretnig-Hauswalde	 6:8

Herren	 SpG Bretnig-Hauswalde 2 /Rammenau 2 –
	 SV Königsbrück/Laußnitz 2	 7:2

D-Junioren	 SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau /
	 FSV Bretnig-Hauswalde 3. –
	 FSV Budissa Bautzen 4. 	 1:7

Herren	 FSV Bretnig-Hauswalde – SG Steinigtwolmsdorf	 1:0

Vorschau vom 09.05. bis 10.05.2026

Samstag, 09.05.2026 – 09:00 Uhr
F-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde – Arnsdorfer FV
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Vereine und Verbände Vereine und Verbände

SG Kleinröhrsdorf – Kegeln

OKV-Einzelmeisterschaften Senioren A 

Am 25.04./26.04. fanden die Einzelmeisterschaften im Bereich des OKV 
statt. Qualifiziert von der SG hatten sich Kreismeister Stephan Hürrig 
und Olaf Schurig, der den dritten Platz belegte. Leider musste sich Olaf 
schon im Vorfeld abmelden, also war Stephan Einzelkämpfer. Leicht 
angeschlagen startete er im Vorlauf in Großharthau. Dort konnte er mit 
nicht ganz schlechten 538 Holz den siebenten Platz belegen. Dies hieß 
am Folgetag Finale in Hagenwerder. Ganz chancenlos aufs Treppchen 
zu kommen, war es nicht. Aber der innere „Schweinehund“ sagte, heu-
te nicht. Mit 536 Holz im Finale belegte er am Ende den achten Platz. 
Leider war nicht mehr drin. Trotzdem eine gute Leistung achtbester 
Ostsachse zu sein! Großer Dank gilt seinen Kindern Emma und Moritz 
sowie Tino Braun für die Unterstützung.

Samstag, 09.05.2026 – 10:30 Uhr
E-Junioren	 TSV Wachau – FSV Bretnig-Hauswalde 2

B-Junioren	 FSV Blau-Weiß Milkel – SpG FSV Bretnig-Hauswalde /
	 SV Edelweiß Rammenau

D-Junioren	 SV Liegau-Augustusbad – FSV Bretnig-Hauswalde

Samstag, 09.05.2026 – 12:30 Uhr
Herren	 SC 1911 Großröhrsdorf 2 –
	 SpG Bretnig-Hauswalde 2 / Rammenau 2

Samstag, 09.05.2026 – 14:00 Uhr
D-Junioren	 TSV Wachau – FSV Bretnig-Hauswalde IV

Samstag, 09.05.2026 – 15:00 Uhr
Herren	 SG Motor Cunewalde – FSV Bretnig-Hauswalde

Sonntag, 10.05.2026 – 09:00 Uhr
D-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde 2. – SC 1911 Großröhrsdorf 2.

Sonntag, 10.05.2026 – 10:00 Uhr
A-Junioren	 SpG SV Traktor Malschwitz / Baruther SV 90 /
	 SV Budissa 08 Kleinbautzen – SpG SV 1910 Edelweiß
	 Rammenau / FSV Bretnig-Hauswalde

D-Junioren	 SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau /
	 FSV Bretnig-Hauswalde 3. – TSV 1859 Wehrsdorf

SC 1911 – SCHACH

Turnierwochenende

Drei Großröhrsdorfer erfolgreich

Am verlängerten Wochenende zum Monatswechsel gab es eine Vielzahl 
von Schachturnieren.
Das größte davon war die Qualifikation zur Deutschen Schach-Ama-
teurmeisterschaft in Magdeburg mit über 700 Teilnehmern.
In der drittstärksten Gruppe C startete Mario Noack auf Platz 48 und 
erkämpfte sich gute 3 Punkte in fünf Runden. Dies bedeutete für ihn am 
Ende Rang 40 bei 120 Starten in seiner Gruppe und eine Verbesserung 
seiner Schachwertzahl.
Nicht ganz so weit reiste der frisch gebackene Vizesachsenmeister der 
U 16 Edward Ringel. Er ging mit Startplatz 29 unter 64 Teilnehmern 
beim 1. Heidenauer Open ins Rennen. Am Ende erreichte er mit 3,5 
Punkten aus 6 Runden den 20. Platz und verbesserte seine Wertzahl 
ebenfalls weiter.
Beim stark besetzten Schnellschachturnier im Dresdner Rathaus mit 
150 Teilnehmern wurde entsprechend Wertzahl in 20-er Gruppen ge-
spielt. Den Sieg in Gruppe A sicherte sich der polnische Großmeister 
Marcin Tazbir. Hier wusste Sebastian Kaiser in der ebenfalls gut besetz-
ten Gruppe B voll zu überzeugen und blieb bis zum Ende unbesiegt. Mit 
4,5 Punkten aus 7 Runden landete er als bester sächsischer Spieler auf 
Platz 4 und damit in den Preisrängen.

A. Schneider

Sonntag, 10. Mai | Rogate (Betet!)

Großröhrsdorf:	 09:00 Uhr 	 Gottesdienst

Rammenau:	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst zur Konfirmation
		  mit dem Kirchenchor
		  und dem Posaunenchor

Kleinröhrsdorf:	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl
		  und Kindergottesdienst

Donnerstag, 14. Mai | Christi Himmelfahrt

10:00 Uhr 	 OpenAir-Gottesdienst in der LuxOase Kleinröhrsdorf

10:00 Uhr	 Gottesdienst an Christi Himmelfahrt im Schlossgarten
	 in Rammenau, mit dem Posaunenchor und einem
	 gemischten Kirchenchor, mit Kindergottesdienst,
	 bei Regenwetter in der Kirche Rammenau

Kirchliche Nachrichten

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs An-
gelegenheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie 
gern über den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der 
Rubrik „Kontakt“ direkt an die Verwaltung richten.
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Traurig, Dich zu verlieren,
erleichtert, Dich erlöst zu wissen,
dankbar für die lange gute Zeit mit Dir.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben Ehefrau, treusorgenden Mutter, Oma,
Uroma und Schwiegermutter

Ingeborg Gneuß
 * 28.12.1936 † 20.04.2026

In stillem Gedenken
Dein Ehemann Wolfgang
Dein Sohn Uwe mit Bettina
Deine Enkelkinder Patricia und Sebastian mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 22. Mai 2026, um 10:30 Uhr
auf dem Äußeren Friedhof in Großröhrsdorf statt.

Sterben ist kein ewiges Getrennt werden;
Es gibt ein Wiedersehen an einem helleren Tag.

Wir nehmen Abschied
von meinem lieben Sohn,
Bruder, Schwager und Onkel

Dirk Stanke
 * 24.04.1979 † 15.04.2026

In stillem Gedenken
Deine Mutti Sieglinde
Dein Bruder Volker mit Angela
Neffe David mit Anja und Melina
Nichte Mariell mit Ricardo,
Lilly, Mayla und Leano

Die Trauerfeier mit anschießender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 11.05.2026, 11.00 Uhr

auf dem Friedhof in Hauswalde statt.

Dich zu verlieren,
war unsagbar schwer,
dich zu vermissen,
noch viel mehr.

Danke

sagen wir allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und
Bekannten, für die Begleitung 
auf dem letzten Weg,
für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben, 
für den Händedruck, wenn 
Worte fehlten, für die Blumen
und Geldzuwendungen,
für alle Zeichen der Freund-
schaft und Verbundenheit.
Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungsinstitut  
 Schuster Inh. M. Klöber,
dem Eiscafé Kaufer
und der Gärtnerei Höckendorff.

Im Namen aller Angehörige 
Manuela Hufenreuter

Großröhrsdorf, im April 2026

Statt Karten

Eike
Hufenreuter

† 30.03.2026

Wir nehmen Abschied von

Berndt Bräunig
„Wässerchen“

 * 10.10.1956 † 29.03.2026

In stiller Trauer
Seine Familie

sowie Freunde und Bekannte

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis 
auf dem Äußeren Friedhof in Großröhrsdorf statt.

Großröhrsdorf, im April 2026

Anzeige im Rödertal-Anzeiger bei Trauerfall?
Stadtdruckerei Großröhrsdorf

Tel. 03 59 52 - 3 00 00 · druck.anzeiger@gmx.de

DANKE.
Es sind nun schon einige Tage vergangen

und wir haben uns von dem Schock erholt.

Verkehrsunfall am 15.04.2026 um 16 Uhr in Bretnig
auf der Bischofswerdaer Str. (Nähe Deutsches Haus)

Allen Ersthelfern und Einsatzkräften ein herzliches Dankeschön
für die tolle Unterstützung und Hilfe bei diesem unschönen Ereignis.

Beide Kinder und ich fühlten uns gut aufgehoben
und betreut in jeder Hinsicht.

Großerkmannsdorf, Mai 2026
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NAUMANN MIEDERWAREN
Markt 13 · 01454 Radeberg

Damenstrumpfhosen
mit und ohne Muster GR 38–54
1 St. 30% ☛ 2 St. 40% ☛ 3 St. 50% Rabatt

Damennachthemden
mit Trägern GR 36–52 – verschiedene Längen
1 St. 30% ☛ 2 St. 40% ☛ 3 St. 50% Rabatt

Herrenunterhemd weiß
GR 5 = 3,– €

DIENSTAG–FREITAG 10:00–17:00 UHR
Telefon 0 35 28 - 44 36 29

Markt 13 · 01454 Radeberg 30%
Rabatt

auf ALLESSUPER Angebot!
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Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn
Bandweberstraße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de
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Mit Herz und Kompetenz!

● Grund- und Behandlungspflege
● Beatmungspflege
● Pflege in ambulant betreuter Wohngemeinschaft – familiär und individuell
● Beratungseinsätze nach §37 SGB XI
● Entlastungsleistungen
● Privatleistungen

Inhaberin: Steffi Steinbrecher

Ihr Taxi & Mietwagen

im schönen Rödertal

Gern begrüßen wir Sie als Fahrgäste in unseren modernen Fahrzeugen!

Taxi & Mietwagen Denny Gebauer
Inh. Kathrin Gebauer

Zeppelinstraße 7
01900 Großröhrsdorf

Tel. 035952/30657
Funk: 0171/3262745

• Krankenfahrten 
   für alle Krankenkassen - Arzt/Reha
• Chemo- und Bestrahlungsfahrten

• Fahrten zu Familienfeiern
• Fahrten zu Flug, Bus oder Bahn
• Schülerbeförderung (zu Spezialschulen)

I M M O B I L I E N M A K L E R
Termine nach Vereinbarung
www.nicolai-immobilien.de
post@nicolai-immobilien.de

Tel.: 035952 288099
Funk: 0170 556 1917

Ab sofort fü
r Sie da! „Ihr Makler für den 

professionellen
Immobilienverkauf.“

Wissen, was im oberen Rödertal passiert – 
„Rödertal-Anzeiger“ lesen!
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- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

Reservierungen und Vorbestellungen nehmen wir
gern entgegen unter: Tel.035952/31304 oder 015209507481

mit hauseigener Fleischerei

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir Servicepersonal.

- Familienbetrieb seit 1868 -

Unsere Öffnungszeiten
Montag Ruhetag 
Dienstag 11.00 – 21.00 Uhr Freitag 11.00 – 22.00 Uhr
Mittwoch 11.00 – 14.00 Uhr Samstag 11.00 – 22.00 Uhr 
Donnerstag 11.00 – 14.00 Uhr Sonntag 11.00 – 21.00 Uhr

Inh. Steffi Oswald

Zu HIMMELFAHRT
ist unsere Gaststätte

von 9.00 bis 21.00 Uhr geöffnet.

Freitag, den 15.05.2026
von 17.00 bis 22.00 Uhr.

Bandweberstraße 92 - 01900 Großröhrsdorf

☞

☞

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 30000 oder druck.anzeiger@gmx.de

Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
Geöffnet: Mo–Fr 17–22 Uhr; Sa, So, Feiertag 11–14 u. 17–22 Uhr; Dienstag Ruhetag

Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte
➣ Gerichte mit frischem Spargel
➣  zu Himmelfahrt auch Mittagstisch

KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

Bürgermeisterwahl 07.06.2026 Donnerstag,
21.05.2026
18:30 UhrHerzliche Einladung zum Gespräch

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Großröhrsdorf, 
zur Bürgermeisterwahl am 7. Juni entscheiden Sie über die Zukunft unserer Stadt. Sehr gern möchte ich diese in einer zweiten 
Amtsperiode als Bürgermeister mitgestalten und bewerbe mich daher bei Ihnen für dieses Amt. Als Ihr Bürgermeisterkandidat ist 
es mir wichtig, Ihre Anliegen zur Grundlage meiner Arbeit zu machen. Daher möchte ich gerne 

am 21.05.2026, um 18:30 Uhr im Vereinsraum der Festplatzgaststätte (Am Festplatz 1) in Großröhrsdorf 
mit Ihnen ins Gespräch kommen. Ich möchte erfahren, was Ihnen in unserer Stadt am Herzen liegt, und Ihnen gleichzeitig meine 
konkreten Ideen und Projekte vorstellen, die ich in den kommenden sieben Jahren auf den Weg bringen oder umsetzen möchte. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, kommen Sie einfach vorbei.

Ich freue mich auf den Austausch! Ihr Stefan Schneider


